
Sportfisserij  Nederland  verabschiedet Franklin Moquette  
 

Sportfisserij  Nederland hat anlässlich der Verabschiedung von Franklin Moquette nach Erreichen 

seines fünfundsechzigsten Lebensjahres als Dank für seine geleistete Arbeit und zu seinen Ehren am 

20. April 2011 ins schöne Zalmhuis (dt. Lachshaus) in Rotterdam zu einem festlichen Symposium 

eingeladen. 

Familie, Freunde, Kollegen und Mitstreiter aus ganz Europa kamen, um Franklin Moquette für den 

weiteren Lebensweg alles Gute zu wünschen und sich für sein vielfältiges Engagement für die 

Angelfischerei zu bedanken. 

Der ausgewiesene Lachsexperte hat seit 

Gründung des Vereins „Der Atlantische Lachs 

e.V.“ die Vereinsarbeit mitgestaltet und für 

viele Impulse gesorgt. Gerade sein 

internationales Netzwerk war und ist sehr 

wertvoll bei den Anstrengungen zur 

Wiedereinbürgerung des Lachses.  

Als kleines Dankeschön für die sehr gute 

Zusammenarbeit hat unser Geschäftsführer 

im Rahmen des Symposiums zum Thema 

„Lachswiedereinbürgerungsprojekte in 

Deutschland“ einen kurzen Vortrag gehalten. 

Die ausgedruckte Version und eine Auswahl 

guter Rotweine wurden vom Vorsitzenden 

Dr. Rainer Hagemeyer und dem 

Betriebsleiter des Lachszentrums Hasper 

Talsperre, Dietmar Firzlaff, überreicht. 

 

Franklin Moquette wird auch zukünftig als 

Repräsentant der EAA in der Nasco   

(Internationale Organisation für die Lachserhaltung im Nordatlantik) tätig sein und sich weiterhin 

aktiv in die Arbeit unseres Vereins „Der Atlantischen Lachses e.V.“ einbringen.  

Der Vorstand wünscht Franklin Moquette für seinen neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute, 

insbesondere Gesundheit. 

 

Weiter Informationen und Fotos finden Sie auf der Seite des Sportfischermagazins "Beet" 

(http://www.beet.nl/index.php?pageid=29&newsitemtitle=minisymposium-zalm-en-

vismigratie-plus-afscheidsreceptie-franklin-moquette) 
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